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Antrag
Die Fraktion der CDU

Drucks. Nr:1411/XXI

Vorlage eines bezirklichen Sicherheits- und Präventionskonzepts rund um den 
Nollendorfplatz

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:
Das Bezirksamt wird ersucht, ein bezirkliches Sicherheits- und Präventionskonzept für den 
Bereich speziell rund um den Nollendorfplatz zu entwickeln, in dem eigene bezirkliche 
Maßnahmen benannt werden.
In diesem Konzept sollen u.a. die aktuellen Entwicklungen berücksichtigt und die notwendigen 
Konsequenzen daraus aufgezeigt werden, wie z.B.:

- Fehlende stationäre Polizeiwache in der näheren Umgebung
- Einbindung und Ausbau Pilotprojekt SOS-Notrufsäule   
- Massiver Anstieg insbesondere der Gewalt und Hassgewalt gegen queere Personen
- Anstieg der Einbruchskriminalität
- Konsequenzen aus dem Scheitern des sogenannten Nachtcafés
- Zunehmende aggressive und gewaltbereite Konflikte auf dem Straßenstrich
- Abbau der Eco-Toiletten („Verrichtungstoiletten“) (Vorhaben Senat)   
- Zunehmende Drogenproblematik (Fentanyl, Crystal Meth, Captagon...)
- Wachsende Obdachlosigkeit am U-Bahnhof Nollendorfplatz (drohende Verfestigung)
- Konzentration der Probleme vor allem auf begrenzten Bereich unter der Hochbahn 

zwischen Bülowstraße und Nollendorfplatz und bis zum sogenannten Bürgerplatz.
Ein erstes Konzept ist der BVV bis zur Sommerpause 2025 vorzulegen.

Begründung:
Bei Bedarf mündlich.

Berlin, den 11.02.2025
Liesener, Patrick
Die Fraktion der CDU

Klaus Hackenschmied
Dr. Carsten Buchholz
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